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CONNECT 2026 - VONEINANDER LERNEN
Willkommen



18 Kolleginnen und Kollegen

TEAM PATHOLOGIE 2027



Ablauf

• 10:00-10:15 Begrüßung durch GF und TL

• 10:15-12:30 Berichte aus den Instituten und dem PATHO-Team

• 12:30-13:30 Mittagspause

• 13:30 Roadmap Athene&Xanthos

• Hands On Workshops / Teststationen Athene&Xanthos

• Thematische Diskussionen

• 15:15 – Kaffee&Kuchen

• 16:15 geplantes Ende



Fragen stellen

QR Code scannen

menti.com

3231 4765



Fremdversand Histologie
Dr. Dorothee Wilhelm, B.Sc.

23.09.2026
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Befundender Arzt/Ärztin:

• Auswahl des Materials (Blöcke/OT)

• Aktuelle Fälle: eigenständiges heraussuchen 

➢ ältere Fälle aus dem Archiv durch Laborassistenz

• Händisches Ausfüllen einer Liste im Labor

➢ Patientenname, Material, Empfänger, Entleiher

• Brief/Formular ausfüllen (Vorlagen)

➢ ggf. Diktat im Sekretariat

• Versand und digitale Versandliste im Sekretariat

Fremdversand

Bisheriger Ablauf
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Befundender Arzt/Ärztin:

• Auswahl des Materials 

• Aktuelle Fälle: eigenständiges heraussuchen

➢ ältere Fälle aus dem Archiv durch Laborassistenz

• Eingabe im Xanthos

• Brief/Formular im Xanthos mittels Vorlagen ausfüllen

• Versand und digitale Liste im Sekretariat

Fremdversands

Archivbewegung im Xanthos



8

Xanthos Fremdversand am Beispiel „Befundung“

➢ Alternativ den Fall über die „Archivbewegung“ öffnen



9Vorname Nachname

Titel der Folie

Untertitel der Folie

21.03.2024
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12
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➢ Rote Zeilen sind bereits verliehen 
und können erst nach der 
Rückgabe erneut verliehen werden
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1. Fremdversand

2. Fremdversand
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Rückgabe des Materials durch das Sekretariat

Barcode der OT und Blöcke scannen
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Intelligente Textbausteine

|____| 

• Bsp.: Material eines |____| → Eingegebener Text ersetzt direkt den Platzhalter und mittels 
„Tab“ springt man in das nächste Textfeld

|Option A; Option B; Option C; Option D| 

• Mit „Leerzeichen“ kann zwischen den Optionen gesprungen werden und mit „Tab“ ausgewählt. 
Dabei werden alle anderen Optionen gelöscht.

• Bsp.: Briefvorlage mit korrekter Anrede aller Referenzbefunder
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Ausblick

• Nachträgliches Bearbeiten der Briefe/Formulare bisher nur umständlich möglich

• Eingeschränkt möglich für komplexe Anforderungsformulare 

• Einpflegen/Ändern der Formulare nur mit Hilfe der Programmierfabrik



Kontakt:

Dr. Dorothee Wilhelm

dorothee.wilhelm@gesundheitsverbund.at

Vielen Dank
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FREMDVERSAND
Histologie & Mikrobiologie



Histologie Fremdversand

Proben, Blöcke oder Schnitte können vom 
Pathologen an ausgewählte Institute zur 
Einholung eines Konsiliarbefundes oder einer 
Zweitmeinung versendet werden.



Fremdversand durchführen



Aufgabenliste Histologie



Möglichkeiten

Aufgabenliste

▪ Einscannen des externen Befunds 

▪ Befundanhang

▪ Möglichkeit zur Verrechnung

▪ Ausdruck von Patientenetiketten, z. B. für externe Laboranforderungsscheine

▪ Mögliche Erweiterung: Druck eines Versand-/Probenbegleitscheins



In der Befundschreibung können mittels 
Laborbestellung die gewünschten 
Untersuchungen für das externen Labor 

pro Fall bestellt werden.

Mikrobiologie Fremdversand



Aufgabenliste Mikrobiologie

Übersicht, an welches externe Labor die Probe versendet wurde bzw. werden soll.



Versandbox

Dokumentation der 
verwendeten Versandbox 
inkl. Rücksendung.
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FREMDVERSAND PROTOTYP



Fremdversand Prototyp



Fremdversand Prototyp



Fremdversand Prototyp



Fremdversand Prototyp



Fremdversand Prototyp



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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HISTO-MOL-BESTELLUNG 
Eine neue Art



Laborbestellung in der Histologie



Histo-Mol-Bestellung

• Bereits im Einsatz

• Statische Implementierung

• Keine flexible Erweiterbarkeit durch Anwender möglich



E-Stempel ohne Oberfläche

• Befunde können erzeugt werden

• “Dazustempeln” zu Befund möglich

• Erweiterung und Wartung durch Anwender



E-Stempel



Automatische Befundanlage im Bereich Mol



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Materialentsorgung

„Ausmustern“

23.09.2026 Ausmustern im Xanthos PAS V3 42



„Ausmustern“ - früher

Ausmustern 43



„Ausmustern“ - früher

Ausmustern 44



Materialentsorgung

Ausmustern 45

• Makroskopie erledigt → Zwischenlagerung (täglich) im Keller, 
nach Nummern aufsteigend bzw. Gefäßgröße sortiert

• Präparate für Sammelbestattung: Gefäße werden mit bunten 
Klebeetiketten versehen und separat gelagert

• Aufbewahrung der Präparate bis zur Vidierung (+ 3 Tage 
Toleranz)

• Montags: Materialentsorgung → Prüfung, ob vidiert



Materialentsorgung - Arbeitsplatz

Ausmustern 46



Materialentsorgung - Arbeitsplatz

Ausmustern 47



Objektvalidierung - 
Materialentsorgung

Ausmustern 48



Befund nicht vidiert

Ausmustern 49



Befund nicht länger als 3 Tage vidiert

Ausmustern 50



Befund vidiert

Ausmustern 51



Vorteile

Ausmustern 52

• Ausmustern durch eine Person möglich

• Adaptierung des Vidierungsfensters möglich

• Dokumentation im Befundprotokoll



CAVE

Ausmustern 53

• Externer Versand – Anforderung „Neues Material“, wenn 
bereits Erstbefund vidiert → Zusatzbefund

• langes Vidierungsfenster → Platzproblematik, doppelte 
Handgriffe

• Erfassung nur von Gefäßen, bei denen noch Material 
vorhanden ist!



Ausmustern 54

Danke!



Elektronischer Stempel - Histologie

„Stempeln“

23.09.2026 Stempeln im Xanthos PAS V3 55



Auswahl des Stempels

Stempeln 56



Stempeln – Kleines Material

Stempeln 57



Stempeln – Kleines Material

Stempeln 58



Stempeln – Kleines Material

Stempeln 59

• standardmäßige Vorbelegung von 
Blöcken im Laborbuch entsprechend des 
Materials

• automatischer Ausdruck der 
Biopsiekassetten am Kassettendrucker

• Vorbelegung der Gewinnungsart
(PE, St, ZB)



Stempeln – Kleines Material

Stempeln 60

Zusatzangaben:

• klinische Angaben (Pol)

• interne Notizen mit/ohne Textbaustein

Blöcke (Laborbuch):

→LB löschen + Hinzufügen ausgewählter 
LB-Vorlagen

Gewinnungsart: Anpassung

Erfassung der Stückanzahl der Biopsien



Stempeln – Kleines Material

Stempeln 61



Stempeln – Kleines Material

Stempeln 62



Fehlererfassung

Stempeln 63

Erfassung von Fehlern → QM

• vorbelegte Textbausteine bzw. 
Zusatzfelder

• Bearbeitungsdauer

→ Auswertung mit DIANA



Stempeln – Makro groß

Stempeln 64

Erfassung von Fehlern → QM

• vorbelegte Textbausteine bzw. 
Zusatzfelder

• Bearbeitungsdauer

→ Auswertung mit DIANA



Stempeln – Makro groß

Stempeln 65



Stempeln – Makro groß

Stempeln 66

Stempeleinträge:

• Anzahl E-Nummern (Adaptierung möglich)

• Material

• Gewinnungsart

• ev. Lokalisation

• …

• Anzahl der Etiketten (standardmäßig: 2)



Stempeln – Makro groß

Stempeln 67

• Material: Gliederung in Gruppen

• zusätzliche Infos (Textbausteine, Textfelder)

• Gewinnungsart

• Lokalisation

• Untersuchungsart (Workflow, LB-Vorlagen)



E-Nummer löschen

Stempeln 68

• letzte E-Nummer

• manuelle Eingabe



Administration Stempeleinträge

Stempeln 69

• Farbe, Anzahl Etiketten, Anzahl E-Nummern (von-bis Nummern)

• Material, Lokalisation, Gewinnungsart



Administration Stempeleinträge

Stempeln 70

weitere Möglichkeiten:



Stempeln 71

Fragen?



Stempeln 72

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!
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FEHLERMANAGEMENT
Rabeder Marcus
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Vom Fehlerfall zur strukturierten Bearbeitung 

Fehlermanagement

ENummer Status Bezeichnung Einsender Fehlercode
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Vom Fehlerfall zur strukturierten Bearbeitung 

Fehlermanagement

01 Struktur 02 Effizient 03 Dokumentation 04 Urs. Analyse

Klarer und 
einheitlicher
Prozess von 
der Fehler
-erfassung bis 
zum Abschluss.

Standardmaß-
nahmen 
unterstützen
den Anwender 
und reduzieren 
manuellen 
Aufwand.

Bearbeitung, 
Statusänder-
ungen und 
Maßnahmen 
werden
lückenlos 
dokumentiert.

Fehlerursachen 
können 
direkt im 
Vorgang 
analysiert und 
dokumentiert 
werden.
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Vom Fehlerfall zur strukturierten Bearbeitung 

Fehlermanagement

Erfassung Klassifizierung Maßnahmen Bearbeitung Ursachenanalyse Abschluss

Fehler wird 
angelegt 
und 
beschrieben

Maßnahmen 
durchführen 
und 
Bearbeitungs-
stand 
dokumentieren.

Standard-
maßnahmen 
übernehmen 
und 
individuell 
ergänzen.

Fehler über 
den 
Fehlercode 
strukturiert 
einordnen.

Ursachen 
strukturiert 
analysieren 
und 
Ergebnisse 
festhalten.

Vorgang 
nachvollzieh
bar 
dokumentie
ren und 
abschließen.
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LIVE - Demo
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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DIKTIEREN BEIM EINPACKEN
Laborbuch Einzelbearbeitung



• Programmfunktion „Laborbuch Einzelbearbeitung“

• Arbeitsablauf: 

• Barcode am Probengefäß wird eingelesen

• Kassetten werden gedruckt

• Biopsien werden eingepackt

• Dokumentation: 

• Setzen von Bearbeitungsschritt

• Angemeldeter Benutzer wird hinterlegt

• Ziel: 

• Funktionalitäten der „Laborbuch Einzelbearbeitung“ weiterhin nutzen

• Möglichkeit zum Diktieren

Diktieren beim Einpacken - Ausgangssituation



• Einlesen der E-Nummer

• Diktat automatisch zur 
Aufnahme bereit

• Diktat speichern:

• Einlesen der nächsten
Nummer

• F4 oder Symbol

Diktat



• Beim ersten Öffnen des Schemas

• Konfigurierbar: 

• Angezeigte Befunderstufe

• Ansonsten automatisch 
angemeldeter User

Autoren Pop-Up



• Je Schema individuell zu hinterlegen

• Bestehende Schema dadurch unverändert

• Erweiterung des Workflows

• Diktat in Befundschreibung abhören und
schreiben

Konfigurierbar



www.programmierfabrik.at   | 16.10.2026

SPRACHERKENNUNG
Dragon Medical Speech Kit



• In Xanthos integrierte Spracherkennung

• Zusätzlich zur Generierung von Texten weitere Funktionalitäten: 

• Befehlsteuerung

• Textbausteine

• Codes

• Wechsel der Material-Tabs

• Befundabschluss

• Start zur Spracherkennung

• Einmal starten und diktieren beginnen

• Wechsel zwischen den Textarten durch Sprachbefehl möglich

Spracherkennung



Diktieren von Texten



• Manuelle Korrekturen im Text sind direkt möglich

• Inhalte können ergänzt werden

• Textformatierung (wie bspw. Einfügen von Absätzen) durch Befehlsteuerung

• Synchronisation der Texte beim Stoppen der Spracherkennung im Befundungsfenster

• Bereits vorhandene Texte werden direkt in die jeweiligen Spracherkennungs-Felder geladen

Korrektur, Formatierung & Übernahme



Korrektur & Übernahme



• Können einfach durch Sprachbefehle eingegebene werden 

• Befüllen der Eingabefelder und Auswahl aus Wertevorrat

• Standard-Textart kann für Textbausteine hinterlegt werden

• Dadurch kein Wechsel der Textart erforderlich

Textbausteine



Textbausteine



• z.B. TNM-Klassifikation

• UICC und Jahr als Setting speicherbar

• Validierung

• Beim Stoppen der Spracherkennung oder durch Mausklick

• Über Prüf-Icon schnelles optisches Feedback

Eingabe von Codes



Eingabe von Codes



• Wechsel der Material-Tabs

• „speichern“

• Speichert den Befund (gleich zu F4 oder blaue Diskette)

• „bitte vidieren“

• setzt den aktuellen Benutzer als Vidierer/Vorvidierer 

• „Befund fertig“

• setzt den aktuellen Benutzer als Vidierer/Vorvidierer

• öffnet das Status-Speichern-Fenster ohne Möglichkeit direkt zu vidieren

• manche Befehle werden erst nach dem Stoppen des Mikrofons verarbeitet (sichere Ausführung von 
Sprachbefehlen, z.B. „bitte vidieren“)

Befund-Workflow



Wechsel der Material-Tab



Vidieren



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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GYN. ZYTO
Von der Probe zum Befund



Probenannahme





Fehlermanagement - Fehlerstempel



Stapelscan



Eingangserfassung



Befundung



Positiver PAP/Fragliche Zytologie



Befundfreigabe



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



DIGITALE PATHOLOGIE
Plass Markus, PhD

Diagnostik und Forschungsinstitut für Pathologie



Diagnostik und Forschungsinstitut für Pathologie

225 Mitarbeiter*innen, 26 Patholog*innen, 5 Patholog*innen in Ausbildung

13 Forschungsgruppen

85.000 Fälle pro Jahr

~1.600 Objektträger pro Tag (max. 2.200)



Unser Weg zur Digitalen Pathologie

Erste
Gedanken

Beschaffun
g

Installation
Produktiv
Phase 1

Produktiv
Phase 2



Digitale Pathologie System

7 Leica GT450dx

Halo AP 

B
e
s
c
h

a
ff
u

n
g



Prozess Analyse

In
s
ta

lla
ti
o

n



Digitales Pathologie LaborOrganisatorische Maßnahmen

▪ Medizinische Leitung

▪ Technische Leitung

Bauliche Maßnahmen

In
s
ta

lla
ti
o

n



Aufbau Laborbuch

Anlage des Objektträgers/Färbung im Laborbuch

▪ Dieser hat die Datamatrix „MG-H2026012345/01/01“

▪ MG für Meduni Graz 

▪ 1 Stelle Bereich „H“

▪ 4 Stellen Jahreszahl „2026“

▪ 6 Stellen E-Nummer „012345“

▪ 2 Stellen Block-Kennung „01“

▪ 2 Stellen OT-Kennung „01“



Ablauf



WSI-Integration

Automatische Anlage des Whole Slide Images im Laborbuch

▪ ID: „MG-H2026012345/01/01/01“



Ablauf Digitalisierung
Xanthos erstellt im HaloAP einen Platzhalter

Objektträger wird erstellt und gescannt

Automatisierte Datamatrix Detektion

Speicherung des Schnittes im Data-Handler

Meldung an Xanthos, dass der Scan verfügbar ist

HaloAP ordnet den Scan aufgrund vom Datamatrix zu



Barcode Rescue

Händische Zuordnung 

▪ Nicht erkannte WSIs wandern automatisch in das Tool „ Barcode Rescue“

▪ Zeitverlust

▪ Nicht immer eindeutig



Laborbuch-Sammelbearbeitung inkl. 
Qualitätskontrolle



Arbeitslisten

Statusänderung bei Scan 

Darstellung über Farbe in der Aufgabenliste



Halo Integration

Xanthos getriebener Prozess

HaloAP öffnet sich automatisch mit dem Fall

▪ Browser-basiert



Halo Integration



Halo Integration

Anlage Platzhalter

▪ Erstellen

▪ Löschen 

▪ Aktualisierung



Unscharf? 



IT-System Diagramm

S
e
tu

p



3-stufiges Speichersystem



Umstellung auf digitale Diagnostik

Patholog*innen können selbst entscheiden 

▪ Digital

▪ Analog

Vorgang

▪ Software Training

▪ Eigenstudium (min. 2 Wochen)

▪ Bestätigung

P
a
h

s
e

2



Aktueller Stand

659.940 WSI

▪ 1.586 Slides / Tag

87.632 Fälle

0.778 PB Daten

▪ 1.21GB / WSI



Aktuelle Entwicklungen

 Forschungs-Katalog

 HaloAI

 HaloLink

 Langzeitspeicher

 Biobank zu Databank

Diagnostik

Forschung & 

Entwicklung
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ATHENE ÜBERBLICK
Connect 2026
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• Tool für Qualitätsmanagement

• Unterstützung bei Akkreditierung

Was ist Athene?
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Lagerverwaltunghome
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Über Lagerverwaltunghome Über die Nav-Bar von jeder Seite aus

Barcodes scannen
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Chargenprüfung/Chargennutzung

Navigation
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Prüfung starten Prüfung validieren

Chargenprüfung



www.programmierfabrik.at   |   Seite 135Quelle: 22.09.2026, Chiara Strutzenberger

Charge verwenden Charge ausbuchen

Chargennutzung



www.programmierfabrik.at   |   Seite 136Quelle: 22.09.2026, Chiara Strutzenberger

Lagerverwaltungsdashboard

Statistiken
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Vergleichsstatistiken

Statistiken
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Befunde pro Tag Befunddauer

Institutsstatistiken

Statistiken
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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MODUL - DIENSTPLAN
Athene QM-Modul
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Dienstplanung als Herausforderung

× Hoher manueller Aufwand bei jeder neuen Planung

× Gleichzeitiger Überblick von …

• Qualifikationen 

• Abwesenheiten 

• Regeln
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Die Lösung: Athene Dienstplanmodul

✓Kompetenzbasierte Zuordnung der Mitarbeitenden

✓  Regelkonforme Planung in Echtzeit

✓  Transparentes Abwesenheitsmanagement

✓   Automatische Dienstplanerstellung
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Ein klarer Überblick

• Kalenderansicht nach Woche oder 
Monat, farbcodiert nach Aufgabe

• Klare Statusanzeige: Entwurf, 
veröffentlicht, archiviert

• Verstöße und Empfehlungen werden 
direkt im Kalender angezeigt
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Die richtigen Leute für jede Aufgabe

• Aufgaben werden nur an 
Mitarbeitende vergeben, die die 
nötigen Kompetenzen mitbringen

• Verstöße und Empfehlungen 
werden direkt im Kalender 
angezeigt

• Klares Signal, wenn alle 
Anforderungen erfüllt sind
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Rollen und Kompetenzen zentral und aktuell gepflegt

Immer Regelkonform
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• Mitarbeitende beantragen Abwesenheiten digital • Vorgesetzte genehmigen oder lehnen ab

Abwesenheitskalender Abwesenheitsgenehmigung

Alle Änderungen nachvollziehbar und dokumentiert

Urlaub & Abwesenheiten im Griff
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• Mit einem Klick entsteht ein vollständiger Entwurf

• Berücksichtigt automatisch Regeln, Abwesenheiten und Verfügbarkeiten

• Ihr Startpunkt für die Feinplanung – statt eines leeren Kalenders

Automatische Planung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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MODUL: SCHULUNGEN
Athene QM-Modul
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Nutzen

✓ Aktive Erinnerungen verhindern abgelaufene Pflichtschulungen

✓ Weniger Aufwand durch Schulungspakete statt Einzelzuweisung

✓ Alle Belege (Zertifikate) digital in Athene

✓ Nachweisführung (wer hat wann was geschult?)
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• Beliebig viele Schulungen erstellen und betroffene Mitarbeiter zuweisen

• Tabellen- und Kalenderansicht

Schulungen verwalten
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Schulungspakete
Schulungen bündeln
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Wiederkehrende Schulungen

• Intervall, z. B. jährlich

• Erinnerung, z. B. 30 Tage vorher



www.programmierfabrik.at   |   Seite 154Xanthos & Athene Connect, Linz am 23.09.2026

Sichtbarer Fortschritt

Mitarbeiterziele
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Salzkammergutklinikum Vöcklabruck

Xanthos – Synapsys 
Schnittstelle im 

mikrobiologischen Labor

Katrin Hofauer, BSc.



Stand der Automatisation

• Seit September 2025
• BD InoqulA Standalone

• Ohne LIS Anbindung

• Seit April 2026
• BD Kiestra Laborstraße

• Mit LIS Anbindung

• Synapsys Software

Gemeinsam für Generationen
Xanthos – Synapsys 

Schnittstelle im mikrobiologischen Labor
157



Xanthos – Synapsys Schnittstelle
Beispiel Harn

Gemeinsam für Generationen
Xanthos – Synapsys 

Schnittstelle im mikrobiologischen Labor
158



Xanthos – Synapsys Schnittstelle
Beispiel Harn

Gemeinsam für Generationen
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Synapsys



Xanthos – Synapsys Schnittstelle
Beispiel Harn
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Xanthos



Xanthos – Synapsys Schnittstelle
Beispiel Harn

• In Synapsys
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Beispiel Harn

Gemeinsam für Generationen
Xanthos – Synapsys 

Schnittstelle im mikrobiologischen Labor
162

• In Xanthos

Xanthos



Xanthos – Synapsys Schnittstelle
Screen Sync
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• Resistenzbefundung

• Synchronisation 

Synapsys & Xanthos

Synapsys



Positives

• LIS Anbindung

• TLC Codes

• Keimnamen

• KW Batch Liste

• Screen Sync

Zukünftige Themen

• Alle Materialien digital 
befunden

• Schicken von Floracodes

• Relevante Patientendaten

Gemeinsam für Generationen
Xanthos – Synapsys 

Schnittstelle im mikrobiologischen Labor
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 
Katrin Hofauer, BSc.

      katrin.hofauer@ooeg.at
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AKKREDITIERUNGSAUDIT
Athene QM-Modul
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Problem

X Audit erfordert lückenlose Dokumentation jedes Befundprozesses

X Manuelles Zusammenstellen = zeitaufwändig & fehleranfällig

X Frage vom Auditor: „Wer hat was, wann, womit gemacht?“
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✓ Suche per E-Nummer → vollständiger Audit-Trail

✓ Alle Prozessschritte mit Zeitstempel

Lösung - Akkreditierungsaudit
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• Verwendete Produkte & Chargen

• Prüfungen mit Status und Ergebnis

• Chargendetails auf einen Blick

Nachvollziehbarkeit bis zur Charge
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Fazit

• Vom Befund bis zur Charge - alle Informationen an einem Ort

• Personennachweise - wer hat wann welche Schritte getätigt

• Weniger Vorbereitungsaufwand, jederzeit auditfähig
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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